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[406,01]Von Sant anſhelms frag ain nu(=) 
tzi guͦti betrachtūg vnſers her= 
ren liden vnd die groſzen bek<ū>(=) 
mernüſz vnſer lieben frowē alls 
ir lieber ſun gemarteret ward. 
Sant anſhelm batt vnſer liebē 
frowen lang zit mi faſten mit 
wachen vnd mitt andaͤchtigem 
gebett dz ſy im kund#thaͤt ires 
lieben angebornen kinds tod vn̄ 
bitteren marter vnd wie er von 
anfang bis an dz end ergiēg vn̄ 
do er dz lang zit het begert do 
erſchain im vnſer liebi frow 
vnd ſprach zuͦ im Anſhelm 
[407,01]du ſolt wiſſen das min liebes k(=) 
ind ſo groſze bittere marter hat 
erlitten das es niemā vſz#ge#ſpre= 
chen mag vn hertzlich ſuftzen vn̄ 
wiſz das mich mī liebs kind er= 
hoͤhet hat vber alles himelſch 
her vnd darüm ſo ſol vnd mag 
ich nitt me wainē· Nun alls 
du mich frageſt ſo ſag ich dir 
wie es er#gieng / do min liebs 
kind ſin bittere marter laid vn̄ 
ich maria ſin muͦtter och groſz 
betruͤbnüſz vnd hertzmuͦterlich 
mit#liden mitt im hette / do ſp= 
rach ſant Anſhelm ſag min 
liebi muͦtter maria wie wz der 
[408,01]anfang des lidens dines lieben 



kindes. D<o> ſprach die muͦtter got(=) 
tes du ſolt wiſſen do mī lieber 
ſün Ih̄s dz nacht#mal mitt ſinē 
iungeren am hailgen gruͤnen 
donſtag geſſen hett vnd ſy von 
dem tiſch vff warend geſtanden 
do gieng iudas vnd kam zuͦ den 
furſten der iuden vnd kam̄ mit 
in vber#an dz er mī kind ver(=) 
koft vnd wolt verraten vnd in 
wolt in den tod geben diſer 
dingen warend die iudē gar 
fro vnd verhieſſend im zuͦ ge= 
ben xxx  vm̄ min liebes 
kind· Sant Anſhelm ſprach 
[409,01]ſag mi ͛ liebi maria welcherlay 
warent die pfenig do ſprach die 
muͦtter gotz ſy warent gemampt 
Iſmah<e>liten vnd wil dir ſage 
wo#von die pfenig den nam̄en 
hettend· do Ioſeph von ſinē bruͤ= 
derē verkoft ward do koftend 
in ainerlay lut die warend ge(=) 
nampt Iſmaheliten vnd wil 
dir ſagen wo#von die pfenig 
den nam̄en hatend / do Ioſeph 
von ſinen bruͤder verkoft ward. 
vnd da diē iuden die pfenig zuͦ(=) 
tail würdent die behieltent ſy 
fur ain erbſchaft vnd lies ſy 
ain yetlich geſchlaͤcht dem an= 
deren werden wol viertüſig 
[410,01]iar wan̄ ſy warend zuͦ Iheruſaleꝫ 
die dz guͦt hettind die warēd mi(=) 
nem kind ſo vigend vnd wie lieb 
in dz guͦt oder die pfenig warēt 



doch gabent ſy es Iudaſſen vmb 
min liebs kind vnd i<>das was 
ſo gitig do er die pfenig ſach da ge(=) 
vielent ſy im ſo wol dz er min 
liebes kind daru̇m gab· Sant Anſ= 
helm ſprach ſag min liebe maria 
werdt och dar#by / do ſprach die 
muͦtter gottes nain / aber du ſolt 
wiſſen do mī liebs kind dz nacht(=) 
mal mitt ſinen iüngerē geſſē 
het vnd inē och ir fuͤſz gewaͤ= 
ſchen het vnd in och ſinē haili= 
[411,01]gen fronlichnam ge#geben vnd in 
och gebenediget het da wz iüdas 
von in gangen zuͦ den furſtē der 
iuden vnd do gieng mī kind ab=| 
dem berg ſyon von der ſtatt züo 
dem thor vſz dz iſt genampt dz gul= 
di thor zuͦ ainem brunnen genā= 
pt ſiloe by dem da wz ain gart da 
was er vor dick in#gangen mitt 
ſinen iǖgeren vnder dem berg oli= 
üeti vnd da lieſz er ſin iūger ſitzē 
vnd nam̄ mitt im petrüz Iohan= 
nem vnd Iacobuͥm vnd gieng 
vor in wol alls verr alls ainer 
mitt ainem ſtain gewerfen mag 
vnd viel da nider vff ſin knü 
[412,01]vnd batt ſinē <b> hymelſchen vat= 
ter vnd ſprach vatter erhoͤr mich 
wann din erbermde iſt gnaden= 
rich / ſich an mich ver#ker och din 
angeſicht nitt von mir wan̄ ich 
bin in groſſen angſten vnd ſorgē 
dauon hilff mir bald· Do ſprach 
ſant Anſhelm· Sag mir maria 



warū bettet er do ſprach|vnſer lie= 
bi frow dz thaͤt er vm̄ drier#hād 
ſach willen· die erſt iſt dz er ſo 
zarter natür was vnd ich in̄ ſo 
gar zartlich erzogen hatt / vnd||dz 
er ainer rainen magt kind wz 
vnd von kungclichem ſtam̄en 
geboren da#von thaͤtt im ſin mar= 
[413,01]ter vil deſter wirſer· Die ander 
ſach iſt dz ſo groſz forchte vnd tru= 
rikait bezwungent ſin mētſch= 
hait dz im der bluͤtig ſchwaiſz 
vſz allen ſinen gelider trang wan̄ 
er warer gott was vnd alle ding 
wol wiſt vor ſinē tod wie in die 
iuden handlen wurdent wie er 
von ſinen iūgeren ſolt verlog= 
net werden / vnd wie er gefan= 
gen verſpottet vnd gegaiſlet ſolt 
werden och gekroͤnet vnd geſch= 
lagen verſpuwet vnd och mit 
falſcher vrtail vervrtailt ſolt 
werden zuͦ dem tod vnd ſterbō 
an dem crütz darū bettet er· Die 
[414,01]dritt ſach was dz er wiſta dz die 
grim̄en hertē iuden kain erbermd 
mitt im wurdend haben vnd do 
er ſinen vatter batt ob es moͤcht 
ge#ſin das er in der marter vber(=) 
huͤb vnd doch ſinē willen nitt 
anſaͤch ſunder ſinen vaͤtterlichn̄ 
willen ſoͤlt fur#gon. da ſaͤntet 
im ſin himelſcher vatter ainen 
engel der troſt in vnd ſterckt in 
vnd ſprach zuͦ im bis veſt vnd 
ſtaͤt wan̄ du muͦſt erloͤſzen al(=) 



les mentſch#lich geſchlecht dar= 
nach do ſtuͦnd er vff vnd giēg 
zuͦ ſinen iungerē do warēd ſy 
entſchlafen von vn#maͤſſiger|tr<>= 
[415,01]rikait Ih̄s ſprach zuͦ in moͤchtend 
ir nit ain ſtünd mit mir wachē 
ſehent er nahet bald der mich hin 
wil geben vnd zuͦ#hand kam̄ Iu= 
das mitt ainer groſſen ſchar der 
Iuden vnd do er begund nahen 
do ſprach er zuͦ den iuden es ſind 
zwaͤn gar gelich enanderen ih̄s 
vnd Iacobüs ſiner baſen ſun vn̄ 
erkent man ainen fur den ande= 
ren darū wil ich iuch ain zaichn̄ 
geben welchen ich kuͥſz der iſt es 
den hebend vaſt vnd f<>rend in 
gewuſzlich vnd do ſy begündent 
nahen da gieng min kind ge= 
gen in vnd ſprach wen ſuͦchend 
ir da ſprachend ſy wir ſuͦchend 
[416,01]Ih̄m nazarenū / do ſprach|mī liebs 
kind ich bin||s do vielent ſy all|hin= 
der ſich vff die erden do ſprach er 
aber zuͦ in / ſit ir mich ſuͦchent ſo 
lond die gon die by mir ſind dz die 
geſchrift er#fult werd die d ſpricht 
Die du mir geben haſt der hab 
ich kainen verloren vnd do kam 
iudas vnd küſt min kind. do ſp= 
rach er o Iudas wilt du des mēt= 
ſchen kind allſo mitt dem küſz 
in den tod geben / vnd ze#hand 
viengend in die iuden vnd bun= 
dend in / do zoch petruͥs ſin ſchw= 
ert vſz vnd ſch#luͦg des obreſtē 



furſten knecht genampt Malchas 
[417,01]ſin or ab· Do ſprach ſant Anſhelm 
ſag mir maria geſchach da kan 
zaichen do ſprach vnſer liebi frow 
ia du ſolt wiſſen min liebes k= 
ind bot ſin hand dar vnd beruͤ= 
ret im ſin or vnd macht es im 
wider geſünd vnd ſprach do züo 
petro ſtoſz in din ſchwert wann 
fur#war ſag ich dir alle die mit 
dem ſchwert fechtend die verder= 
bent mitt dem ſchwert / ode ͛ ge= 
denſt du nitt bedoͤrft ich hilff 
min himelſcher vatter ſendet 
mir me den̄ xii legō der engel 
mich zuͦ beſchirmen / vnd zuͦ#hand 
fluhend ſine iūger all von im 
[418,01]Do ſprach ·S· anſhelm ſag mir 
maria wert du och do by dinem 
kind do ſprach vnſer liebi frow 
nain warū lieſiſt du das ſant 
anſhelm ſprach vnſer liebi frow 
es was nacht vnd zimpt nitt 
dz frowen oder iungfrowē ſol= 
tend after#wegen gon / aber ich 
wz in mi#ner ſchwoͤſter Salo= 
meen huͥſz· Do ſprach ſant Anſ= 
helm Ach liebi maria ſag mir 
wer wz der bott der dir die el= 
lenden botſchaft bracht. ſprach 
die muͦtter gotz es warēt die iū= 
ger all geloffen mitt groſſem 
geſchrai vnd laid vnd ſprachēt 
[419,01]zuͦ mir o#we maria liebi muͦtter 
vnd frow din aingebornes kind 
vnſer herr iſt von vns genom̄en 



vnd gefangen vnd hert gebünden 
vnd iſt von vns gefuͤrt wordē dz 
wir wiſſend war#hin. Do ſprach 
ſant Anſhelm ſag mir maria 
wie wz da din vngemach da ſp= 
rach da die muͦtter gotz wie wol 
ich|wiſt dz alles mentſchlich ge= 
ſchlecht dürch ſin liden vnd tod ſolt 
erloͤſt werdē doch von muͦterlich= 
er hertz#licher liebi ſo gieng herr 
Symeons ſchwert durch min 
hertz alls er mir vor gewiſz#ſa(=) 
get het do er mī liebes kind in 
[420,01]dem tempel an ſin arm namm 
ſant anſhelm ſprach ſag mir 
liebi muͦtter maria wo ward 
er hin#gefuͤrt· Do ſprach die muͦ= 
ter gotz vſz dem garten da er in 
gefangen ward da ward er 
gefuͤrt durch ain tal dz haiſſet 
Ioſaphat gen Iherüſalem duͬch 
dz guldin thor da er vſz wz gan= 
gen vnd fuͦrtend in in den pa= 
laſt der ſtuͦnd nach by des fur= 
ſten Annas huͥſz da zuntend ſy 
ain für an do komend ſchriber 
vnd ewarten zuͦ#ſam̄en vnd da 
fraget in der furſt annas vō ſi= 
nen iūgeren vnd von ſiner ler 
[421,01]da ſprach min liebes kind vnd ant= 
würt ich han offen#lich ge#brediget 
vnd gelert in der ſinagog vnd al= 
lenthalb da der iuden aller#meſt 
warend die frag· Do kam ain am= 
pt#man des furſten vnd ſchluͦg 
min kind vner#bermklich an 



ſin zarten baggen vnd ſprach du 
ſo#lteſt dem biſchoff nitt allſo 
antwürten do ſprach mī kind 
zuͦ im ich hab recht geret warū 
ſchlechſt du mich hab ich aber u= 
bel geret ſo gib zugnuſz / da ver= 
bundend ſy im ſine ogen vnd 
ſpottetend ſin vnd hettend iren 
muͦt#willen mitt im die gātzē 
nacht vnd es wz Iohannes ſin 
[422,01]liebſten iūger in annas huͥſz gāgē 
vnd wolt luͤgen wie es minem 
armen kint wolt gan vnd An= 
nas den biſchoff er#kant in wol 
vnd nam petrū mitt im in den 
hof vnd do petrüs zuͦ der thur in(=) 
gieng do ſprach ain magt zuͦ im 
die der thur wartet du biſt och 
des mentſchen iūger ainer / do 
lognet er vnd ſchwuͥor hertēclich 
dz er in nie geſehen het vnd glich 
zuͦ#hand da kraͤet ain han do ſach 
mī liebs kind vſz dem richt#huͥſz 
vnd ſach petrüm trulichen an 
do gedacht petrüs an dz wort dz 
wort dz im mī liebs kind vor 
[423,01]het geſait ee der han zwai#mal kregt 
ſo haſt du mī drumal verlognet 
do petrüs ſin druͤmal ve ͛lognet 
het da gieng er hinweg vn̄ wai= 
net biterlichen da ſprach ſant 
Anſhelm wo wert du liebi muͦ= 
ter maria do ſprach vnſer liebi 
frow do mir die iūger ſaitēt das 
min liebs kind gefangen was 
da erzitteretend alle mine gli= 



der vnd min muͤterlich hertz 
ward mir ſchwaͤrlich betruͤpt 
vnd ich gieng vſz bald vnd ma= 
ria magdalena mit mir vnd giē= 
gend zuͦ dem tempel der was 
nach by dem hüſz Annas da ho ͛t 
[424,01]ich ain groſz gebrach da wer ich g= 
ern in das hüſz geweſen das ich 
het geſehen wie es minē liebē 
kind wer ergangen da wolt 
mir niemāt gunnen do gewā 
mī hertz groſz bitterliches laid vn̄ 
ſtuͦnd vor dem huͥſz vnd ſchre vnd 
ſprach owe mī hertz#liebes kind aī 
lieblicher ſpiegel miner ogen mag 
ich dich nitt geſ<e>hen ach wer git 
mir dz waſſer minē hopt vnd 
minen ogen traͤhen dz ich bew= 
ain vnd klag den mord den 
man minē hertz#lieben kind be(=) 
gat vnd gieng och maria mag= 
dalena vm̄ das huͥſz hin vnd 
[425,01]her ob ſy irna fünd ain fenſterli da= 
rin ſy mocht mī armes kind 
geſehen in ſinen noͤten do hort ſy 
wie petrüs ſin druͥ#mal verlognet 
vnd ſprach da mitt iemerlicher 
ſtim owe du min̄enclicher Iheſus 
wenn ſol din bitter angſt noch 
hut an end han ſo der din verlo= 
gnet hat der ain hopt iſt vnder 
dinē iūgeren O|zarter Ih̄s criſtuͥs 
nǖ wil ich doch din nim̄er ver= 
lognen ich ſtuͦnd vnd hort och 
allen den ſpott vnd alle die ſch= 
leg vnd ſtoͤſz vnd och die leſter= 



lichen ſchelt#wort die ſy im̄ er= 
buttend vnd mitt minem liebn̄ 
[426,01]kind tribend da ſach ich mī liebs 
kind an in allen ſinen noͤtten 
in allem ſinē liden in minem 
gemuͤt vnd hertzen den ich in 
mitt minen muͤterlichen lib= 
lichen vſz#wendigē ogen nitt ge(=) 
ſehen mocht do kam petrus her= 
uͥſz vnd fand mich da ſton vnd 
ſprach zuͦ mir owe liebi frow 
vnd muͦtter was tuͦſt du hie 
ich fraget in̄ vnd ſprach Ach pe= 
ter ſag mir wie tuͦt man minē 
kind do ſprach|er owe liebi muͦ= 
ter maria min ſag iſt klin mā 
ſchlecht vnd roft in vnd hand 
kain erbermd mitt im vnd do 
[427,01]er mir das geſait do floch er in 
ainen holen ſtain vn̄ kam nit 
me herfür bis Ih̄s min kind 
an dem oſtertag erſtuͦnd. Do ſp= 
rach ſant Anſhelm nǖ ſag mı ͬ
rainy magt maria wie was 
dir da an dinem muͤterlichen 
hertzen do ſprach die muͦtter gotz 
do gieng herr Symeonis ſwert 
zuͦ dem anderē mal durch mī 
hertz Sant Anſhelm ſprach ſag 
mir liebi maria wie gieng es 
darnach do ſprach vnſzer liebi 
frow do es fruͤ ward do fuͦr= 
tend ſy in̄ vſz des furſten an= 
nas hüſz in des biſchoffs huͥſz 
der hies Cayphas do ſach ich 
[428,01]mī liebs kind do man in gefan= 



gen fuͦrt vnd da ich ſach das ſin 
minnēcliches antlit allſo vervn= 
rainet was da luff ich dar wie 
ain begirlichs hertz vnd bedacht 
ich mich in mir ſelber gar in= 
nenclichen vnd ſchrai zuͦ imm 
gar in groſſem mit#liden owe 
mī zartes aingebornes kind wie 
iſt din lieplichs antlit ſo yeme ͛= 
lich geſtalt o liebes kind wie hat 
ſich mī hertz ſo dick erfroͤwt wen̄ 
ich din guͤtig antlit anſach vnd 
yetz ſo nimpt min müterlich hertz 
ſo groſz laid vnd ſchmertzen ab di= 
nem verſpuwten ellenden antlit 
[429,01]vnd do lüff ich dar vnd wolt min 
liebs kind vm̄#fangen han da wol= 
tend mir die boͤſen iuden nitt gū= 
nen vnd verhengen vnd ward mit 
böſen ſchelt#worten dan̄en#getri= 
ben vnd ward der zuͦ#lof von allen 
luten ſo groſz alls ob man ainen 
diebē oder moͤrder da fuͦrt vn̄ 
do er fur gericht kam do ſtuond 
er alls ain vnſchuldigs lemli 
dz ſin mūd nit vff#tuͦt ſo man 
es ſchlecht oder zuͦ dem tod fuͤrt 
do ſuͦchtend die iuden falſch ge(=) 
zügnuͥſz vber in vnd ſprachent 
wir hand von im gehoͤrt er iſt 
ain zerſtörer der zehen gebot vn̄ 
[430,01]haͤt geſprochen man ſoͤlt den tē= 
pel brechen vnd wil in in dryͤ 
tagen wider vff#richten da rett 
er von dem tempel ſines libs do 
wontend die iüden er redti von 



dem tempel Salomonis· do ſp= 
rach der biſchoff Cayphas zuͦ 
minem kind ſag mir biſt du der 
war got vnd meſſias des wir war= 
ten ſind do antwurt im mī lie= 
bs kind vnd ſprach ſag ich ſo ge= 
lobend ir iuden mir nitt doch ſag 
ich iüch fur#war ir werded ſehē 
des mentſchen kind ſitzen by der 
gerechten ſines vatters vnd ir 
werdend in ſehen wider#kom̄en 
in den wulcken des hymels 
[431,01]da ſtuͦnd Cayphas vff vnd zerzert 
ſin gewand von oben herab biſz vn= 
den vſz vn̄ ſprach da zuͦ den iuden· 
wz bedürfend wir me zugnuͥſz er 
hat ſelber veriehen was bedünckt 
vch nün wie wend ir im tuͦn do an= 
twurtēd im die iuden er iſt des to= 
des ſchuldig vnd do ich die vrtail 
hort / do gieng mir herr ſymeons 
ſchwert zuͦ dem dritten mal duͬch 
mī muͤterlichs hertz · Sant Anſh= 
elm ſprach ſag mir mī magt ma= 
ria wie gieng es dar#nach do ſprach 
die muͦtter gotz ſi fuͦrtend in hēt 
gebünden zuͦ pylato vnd do|dz vol= 
ck dar kam do ſchruwend arm 
[432,01]vnd rich all gemainlich tolle 
tolle dz iſt nim hin nim hin 
crucifige crucifige dz iſt crutz#gē=| 
in crutzgend in vnd huͦbend im 
do vff er hett geſprochen er w= 
er gottes ſün vnd er het och vor(=) 
botten dz man dem kaiſer den 
zins nitt ſolt geben do begund 



in pylatüs zuͦ fragen von ſinē 
kungrich vnd ſprach zuͦ imm 
biſt du ain küng der iudē do 
ſprach mī kind zuͦ pylato redſt 
du dz von dir ſelber oder hand 
dir es ander von mir geſait 
do ſprach pylatuͥs bin ich den̄ 
ain iud din geſchlaͤcht vn̄ die 
[433,01]diener der iuden habend dich mir 
gebracht wz haſt du getuͦn dz 
ſag mir da ſprach min liebs kind 
mī rich iſt nitt von diſer welt 
wan̄ wer min rich von diſer 
welt ſo lieſſent mich mī ampt= 
lut nit den iuden ge#antwurt 
werden do ſprach pylatüs vnd 
biſt du doch ain küng. Do ſprach 
Ih̄s du ſprichſt es wan̄ ich bin 
ain küng vnd bin darū gebo= 
ren vnd in die welt kommē 
dz ich ain zuͥg ſy der warhait 
vnd wer von der warhait iſt 
der hoͤrt min ſtim· Do ſprach py= 
latüs was iſt die warhait do 
ſchwaig mī liebs kind vnd 
[434,01]wolt im vff die warhait nit an= 
t#wurten wan̄ heti er im die w(=) 
arhait geſait ſo het in pylatüs 
nitt laſſen toͤden vnd wer mēt= 
ſchlichs geſchlecht nit erloͤſt w= 
orden vnd do iudas hort dz mā 
mī vnſchuldigs kind wol ver(=) 
vrtailen zuͦ dem tod do gerow(=) 
in der boͤſz koff vnd gieng hin 
zuͦ den furſten der iüden vn̄ bot 
in die driſſig pfenig wider vnd 



ſprach ich han geſündet dz ich 
han dz vnſchüldig bluͦt hin(=) 
geben vnd verkoft do ſprachēt 
die iüden was gat vns dz an 
do gieng iudas vnd warf die 
[435,01]driſſig pfenig in den tempel vnd 
gieng da von den iüden in groſſeꝫ 
laid vnd erhanckt ſich ſelber an 
ainen bom do gieng pylatꝰ zuͦ 
den iuden zuͦ den furſten vn̄ zuͦ 
dem gemainen volck vnd ſprach 
ich kan kan vrſach an diſem mē= 
tſchen finden da#mit er dē tod 
verſchuldet hab do ſprachend 
die iuden er hat dz volck v ͛kert 
mit ſiner ler von galilea biſz 
er do dz pylatꝰ hort dz er vō ga= 
lilea was da herodis herr was 
do er zuͦ der zit ain kung wz 
do ſant er min ellends kind zuͦ 
herodes dz er in och geſech wan̄ 
[436,01]er wz in der ſtat Iheruſaleꝫ vnd 
hort ſagen von minē kind vnd 
het in lang gern geſehen vnd 
allſo wolt ſich pylatꝰ mit he= 
rodes verſuͤnen wan̄ ſy warēd 
lang|zit vnains geweſen vn̄ 
do herodes mī kind erſach da 
wz er gar fro wan̄ er|begert vō 
hertzen dz er etwas zaichen vor 
im thaͤt vnd fragt in da vil 
dings vnd ob er dz kind wer 
dz ſin vatter herodes hab laſſē 
toͤden vnd von ſinē wegen ſo 
vil kindli getoͤdt wurdend 
vnd ob er och der wer der laza= 



rüm het er#kirkt von dem tod 
[437,01]vnd fraget in maͤngerlay da wolt 
im min liebs kind kain antwuͬt 
geben do hies im herodes ain kron 
vff#ſetzen vnd bat in dz er ain zai= 
chen vor im thaͤt er wolt im ſin 
küngrich halb geben do ſchwaig 
aber mī kind do ſtuͦndend vil iu= 
den der ain ſait dis vbel der an= 
der das vbel von minē lieben 
kind vnd wie ſy kundend vn̄ 
mochtend ſin vnglimpf me= 
ren vnd do herodes ſach das 
min kind kain zaichen vor im 
wolt tuͦn / do verſchmacht vn̄ 
v ͛droſz herodem vnd hieſz im 
ain wiſz gewand an#leggen 
vnd ſchickt in wider zuͦ pylato 
[438,01]allſo warend des#ſelben tags herodes 
vnd pylatüs verſuͤnt mit#an#ande= 
ren vnd do die iuden mī kind wide ͛ 
zuͦ pylato brachtend do ſprach pylatꝰ 
ir habend mir diſen mentſchen br= 
acht alls ain verkerer des volcks 
vnd find doch kain vrſach an in 
da#mit er den tod verſchuldet hab 
in aller der klag da#mitt ir vff 
in klagend vnd herodes hat och 
kan vrſach an in̄ fünden denn er 
hat mir in wider geſchickt ich|wil 
in lan gon da ſchrüwent die iüdē 
vber al Las barabam gon vnd 
der wz ain morder vnd ain ſecher 
vnd was gefangen vm̄ ſin mord(=) 
[439,01]ſchlacht vnd mī kind dz hieſſend 
ſy crützgen da ſprach pylatꝰ zuͦ dem 



dritten mal ich find kain ſach an 
im dz er des todes ſchuldig ſy ich wil 
in laſſen gon da ſchruwend die 
iuden all crützga crutzga vnd do 
pylatüs an dem gericht ſas da ſch= 
ickt zuͦ im ſin hüſz#frow er|ſolte des 
mētſchen müſſig gon vnd mitt 
dem gerechtē mēſchen vn#bekuͥ= 
meret ſin / denn ſy wer die gātzē 
nacht dürch ſinen willen in dem 
ſchlaff bekumeret ſin den wor= 
den· Do ſprach pylatuͥs er wolt 
den iüden ir grimmi ain tail 
ab#legen vnd hieſz mī armes kind 
[440,01]nackend vſzziehen vnd ain an ſul 
binden vnd in hertenclich mitt 
gaiſlen vnd ruͦten ſchlahen al= 
lſo vaſt dz nūt vnverſertes an 
im belab· nun was die#ſelbig 
ſül allſo groſz vnd dick das er 
ſy by zwaien ſpangen nit vm̄(=) 
grifen mocht do nomendt ſÿ 
ſtarcki ſail vnd bundend die an 
ſin zarten hend vnd zugendt 
die arm zuͦ#ſam̄en vnd ſchluͦgēt 
in da ſo yemerlich dz ſin zart vn= 
ſchuldig bluͦt vſz allem ſinē 
lib floſz vnd das er geſtalt wz 
alls ob er ain rot ſidin gewād 
an#het vnd der anblick ſins 
[441,01]goͤtlichen angeſichts ward gantz 
vngeſtalt darnach ent#bundend 
in py#latus ritter wider vnd lai= 
tend im ain gwand an dz was 
ſidin vnd flachtend ain kron 
von ſpitzigen toͤrnen vnd ſatztēd 



im die vff ſin hopt herte#nclich 
getrūgen mitt ſtecken vnd knü= 
wettend fur in nider vnd ſpra= 
chend Bis gegruͤtz ain kung der 
iüden vnd ſchluͦgend in an ſini 
hailgen wangen vnd vff ſin 
hailigs verſertes hopt · do nün 
pylatüs in allſo gekroͤnta do fuͦrt 
er in heruͥſz mitt dem bluͦtigen 
gewand fur die iuden vnd ſprach 
[442,01]zuͦ in ſehend vnd nemend war des 
ellenden mentſchen vnd ſehendt 
Ih̄m vwerē küng wie er gehand= 
let iſt vnd do die iuden in erſahēt 
do er#buttend ſy im alle ſchmachait 
die ſy erdencken mochtend ſy ſpuw= 
tend in an vnd knuwetend für 
in vnd ſchruwend vber lut cru= 
tzi#fige crucifige / wir wellent py= 
latus dz du in crutz#giſt. do ſprach 
pylatüs nem̄end ir in̄ hin vnd cru= 
tz#gend in nach viwerem geſatz do 
ſprachend die iuden man ſol in nitt 
t<>den nach vnſeren rechten wan̄ 
er hat geſprochen er ſy gottes ſun 
do dz pylatüs erhort do erſchrack er 
[443,01]vnd nam̄ min kind wider mit im 
vnd gieng wider in dz richt#huſz 
vnd ſprach zuͦ im ſag mir von wā= 
nen biſt dü do wolt im mī kind 
nitt antwürten do ſprach pylatꝰ 
wilt du nitt mitt mir reden waiſt 
du nitt dz ich gewalt han dich 
zuͦ crützgen oder dich|zuͦ laſſen 
do ſprach mī liebs kind du hettiſt 
kan gewalt vber mich wan̄ er 



dir nitt wer geben von oben her= 
ab vnd die hand mer ſ<>nd weder 
dü die mich dir geben habend 
vm̄ diſe red hett in pylatuͥs gern 
gelaſſen da ſchrüwend die iüden 
aber mitt groſſem zorn vn̄ ſprach= 
[444,01]end zuͦ pylato laſt du in̄ ſo biſt||uͥ 
nit ain fründ des kaiſers. do dz 
pylatüs hort dz ſy im trowtēd vff 
ſinen herren den kaiſer do nam̄ 
er waſſer vff ſin hend vnd ſprach 
ich bin nitt ſchuldig an diſem 
vnſchuldigen mentſchen vnd an 
ſinem tod vnd gerechten blüott 
do ſchrüwend ſy all ſin bluͦt kū 
vber vnſz vnd vber vnſere kin(=) 
der vn̄ ſchruwend da grüſam= 
lichen crutzi#gen crutz#igen vnd 
geſigetend im an dz pylatus zuͦ 
in ſprach nemend in vnd crutzi= 
gend in vnd lond Barrabā dur= 
ch der oͤſterlichen hochzit willen 
[445,01]vnd gab do vrtal vber mī kind dz 
er am crütz ſolt ſterben. do ſprach 
ſant Anſhelm ſag liebi maria 
zarte muͦtter wie wz dir do vmb 
din raines hertz. do ſprach vnſer 
liebi frow Es gieng mir herr ſi(=) 
meons ſchwert zuͦ dem vierden 
mal durch mī hertz vnd ward 
ſchwerlicher vnd me betruͤpt wā 
wer dz vrtal vber mich ſelber ge(=) 
gangen. Sant Anſhelm ſprach 
o#we raine muͦtter ſag mir wie 
gieng es darnach do ſprach vn= 
ſer liebi frow ſy nomend min 



liebes kind vnd legtend ain 
ſchwer crütz vff ſin achſel das 
[446,01]wz xv ſchuͦch lang vnd er was ſo 
vn#maͤchtig vnd ſchwach dz er das 
crütz nitt getragen mocht do be(=) 
zwungend ſy ain arms pürli dz 
bekam in vff dem weg genāpt 
Simon dz es minem kind hulff 
dz crutz tragen dz tattend ſy nitt 
von erbermbd ſunder dz ſy bald 
kaͤmend an die ſtat da ſy in̄ crütz= 
gen vnd toͤden woltend. Sant 
anſhelm ſprach ſag mir liebi 
maria gieng im och vil lüt nach 
do ſprach vnſer liebi frow / ia im 
luffend vil lut nach arm vnd 
rich iūg vnd alt frowē vnd mā 
vnd giengend och vil frowē mit 
[447,01]mir die mich klagtend vnd wainet= 
tend es luffend och die boͤſen kind 
hernach vnd wurfend an in wz 
ſi kündend / do kert ſich mī kind 
vm̄ gegen den frowen die mitt 
im vnd mitt mir giengent gar 
erbaͤrmclichen vm̄ vnd ſprach zuͦ 
inen ir tochterē vnd frowē von 
iherüſalem ir wainend nitt vber 
mich / wainend vber iuch vnd 
vweri kinder denn ſy wiſſend 
nitt wz ſy tuͦnd es kumpt noch 
der tag vnd die zit dz ſy werdēt 
ſprechen ſelig ſind die lib die 
nie kind getruͦgend / vnd och ſe= 
lig ſind die brüſt die nie kan 
[448,01]kind geſogtend ſy werdend ſprechn̄ 
zuͦ den bergen fallend vnd bede= 



ckend vns / man fuͦrt och zwen 
ſchaͤcher mitt im dz tattend ſy im 
zuͦ ainem ſunderen laſter vnd ſch= 
mach dz man in den ſecherē ſoli 
gelichen vnd do man in allſo 
mitt den ſchaͤcheren zuͦ den por= 
ten vſz#fuͦrt do ward dz getrēg 
allſo groſz dz ich armi muͦtter nit 
mocht zuͦ im kom̄en da ward 
ich vnd maria magdalena züo 
rat vnd für#lüffend in in an ande ͛ 
gaſſen dz wir fuͦr mī kind ko= 
mendt vnd in ſehen mocht ee 
dz er zuͦ dem thor vſz#kaͤm̄ do ko= 
[449,01]mend wir zuͦ ainē brün̄en da bekā 
vnſz mī liebs kind vnd wz yemer= 
lich geſtalt ſy hettend im ſin hend 
zuͦ#ſam̄en gebünden vnd fuͦrtend 
in gar vngeſtümklichen vnd da 
er mich arme muͦtter er#ſach ain̄ weg 
vor im ſton do naigt er ſin hopt ge= 
gen mir vnd ſprach hertzenclich 
mitt trüriger geberde hertz#liebi 
muͦtter min ich danck dir huͥt al= 
ler muͤterlichen trüw vnd liebi 
vnd dz dü mich ſo zartlich mitt di= 
ner armuͦt erzogen haſt vn̄ mich 
och nun yetz in minen groſſen noͤt(=) 
ten nitt laſſeſt vnd dar#nach fuͦr= 
tend ſy in an die ſtatt die da hieſz 
[450,01]Calpharia da hancktend ſy in 
an dz crütz vnd zwen ſchaͤche ͛ 
zuͦ im ainen zuͦ der gerechten 
hand den anderen zuo der li<n>g= 
gen hand· Sant anſhelm ſp= 
rach ſag mir liebi maria wie 



tattend im do die iuden me. do 
ſprach vnſer liebi frow nū hoͤr 
Anſhelm claͤgliche ding das 
doch kain ewangeliſt wol 
ſchriben kan do ſy komēt zuͦ de ͛ 
ſtat Calpharie do würfendt 
ſy dz crütz von im vnd fiellēd 
vber in vnd zugend im ſin 
gewand erbermclichen ab 
vnd es wz im von crütz tragen 
[451,01]in ſin verſerten lib gebachen dz ſin 
hailiger lib allenthalben ſer vn̄ 
vff ain nüwes wünd ward do 
ſtarb mir mī muͤterlichs hertz 
aber do gieng ich zuͦ im vnerſch= 
rocken vnd nam ain tuͦch ab 
minem hopt vnd band es im 
ſelber vm̄ ſinen zarten lib nǖ 
wz die ſtat Calpharię ſo ain ver= 
achti ſtatt alls man ſy vinden 
moͤcht da thaͤt man all vbel= 
taͤtig lut ab vnd alles ſchelm= 
ig vich / vnd ſchmackta allſo 
vbel dz es küm wz zuͦ erliden 
an der#ſelben ſtat laitendt ſy 
dz crütz vff die erd vnd laitend 
mī kind rugg#lingen dar#vff 
[452,01]vnd näglettend im ain hand an 
dz crütz vnd wz der nagel allſo 
groſz vnd dick dz kain bluͦtztropf 
vſz der wunden mocht vnd no= 
mend do ſail vnd bundend im||s 
an die anderen hand vnd zug= 
end ſy biſz zuͦ dem anderen loch 
dz im die glider alle vſz#an#ande= 
ren giengend vnd darnach bün= 



dend ſy im ain ſail an die fuͤſſ 
vnd zugend vnd daͤntend im 
ſinen lib allſo ſer dz die geſchri= 
ft er#fult ward Si hettend in 
allſo zerſpannen dz man im 
all ſin glider vnd ripp het ge(=) 
zelt da ſatztend ſy im ain na= 
[453,01]gel ain ainē fuͦſz da wellend etlich 
lerer dz der erſt nagel im fuͦſz ent= 
zwai gebrochen vnd dar#nach 
nomend ſy im die fuͤſz vnd ſchran= 
cktend ſy im vber#an#anderē in 
crutz#wis vnd ſchluͦgend ain lan= 
gen ticken nagel durch bed fuͤſz 
vnd die nagel warent ſtümpf 
vnd trüngend im dz flaiſch dur= 
ch hend fuͤſz vnd crutz vnd do 
ich die groſſen ham̄erſchleg h<oͬ>t 
do wz die wiſſag erfült alls da= 
uid ſprach alls ob er zuͦ mir ſp= 
raͤch hoͤrr tochter die bitterlich= 
en ſtraich vn̄ ſchleg der hemmer 
vnd die manig#faltigen not die ich 
laid an allem minē lib vn̄ da ich 
[454,01]allſo diſe ham̄erſchleg hor do giēg 
mir herr Simeonis ſchwert dur= 
ch min hertz zuͦ dem funftē mal 
vnd darnach huͦbend ſy dz crütz vff 
mitt minem verwunten kind 
vnd hettend ain loch in dz ertrich 
in ain ſtain gemacht vnd lieſſēt 
dz crütz in das loch fallen ſo vn#ge= 
ſtuͤmclichen dz ſich mī kind ain 
dem crütz er#ſchut vnd im all ſin 
wünden er#nuweret wurdendt 
vnd viengd an zuͦ bluͤten vnd 



flieſſen vnd do er allſo vff#gericht 
ſtuͦnd am crütz da wz er ſo hoch 
von der erden dz ich im ſin fuͤſz nit 
erlangen mocht Owe vnd we des 
ellenden iemerlichen anblickes 
[455,01]den ich an minen verwunten ſun 
ſach wie vngelich die anblick al= 
ſo yetz hie vnd da ich in gebar do 
nam̄ ich ain groſze muͤter#liche froͤd 
ab im aber do ich in ſach ſo in groſeꝫ 
ſchmertzen an dem crutz hangē 
do nam groſz pin vnd hertz#laid 
ab im do dz bluͤt von ſinē ver= 
wünten lib ab#floſz vnd vff mich 
arme muͦtter ran do hett ich ge(=) 
wand an wie es do ze#mal ſit wz 
allſo gemacht dz es ainē ſin hopt 
vnd den gantzen lib bedackt vn̄ 
wz wiſz vnd dz ward gātz rot vō 
bluͦt dz von minē kind vff mich 
floſz. Do ſprach Sant Anſhelm 
ſag mir du liebi muͦtter maria 
[456,01]wie gieng es darnach me do er nǖ 
am crütz han#get. Do ſprach die muͦ= 
ter gottes ſin huͦbend an da ſin ge= 
wand zuͦ tailen de hett er ain rock 
der het kain nat den ich im mit 
minen henden gemacht het vn̄ 
den woltend ſy nitt zer#ſchnidē 
vnd wurfend dz loſz darū wem 
er würd dz geſchach darū dz die ge(=) 
ſchrift erfült wurd die da ſpricht 
mī gewand ward getailt vnder 
ſy vnd ſy habend dz loſz darū ge(=) 
worfen. vnd dar#nach lieſz pylatꝰ 
ſchriben vber dz crütz griegſch he= 



braiſch vnd latinſch vnd lütet 
allſo Ih̄s von nazaret ain küng 
der iuden vnd do das allſo geſch= 
[457,01]riben wz da v<e>r#droſz es die iüden 
vnd ſprachend zuͦ pylato du ſolteſt 
nit han geſchriben allſo ſünder 
dz er geſprochen hett er wer ain 
küng der iuden do antwurt in 
pylatüs wz ge#ſchriben iſt dz muͦſz 
allſo beliben darnach giēgend 
die iuden vnder dem crutz vn̄ w= 
urffend hin#vff ſpotlich ir ogen 
zuͦ minem kind vnd ſprachend 
ſehend vnd wartend dz iſt der der 
den tempel brechen wolt vnd 
wolt in in dry tagen wider vff(=) 
richten biſt du gottes ſun ſo gāg 
her#ab von dem crütz vnd mach dich 
ſelber hail ſo wellend wir dir 
geloben do ſprachend die iuden 
[458,01]die fürſten vnd ſchriber der iüdē er 
hat anderen ge#hulfen vnd mag 
im ſelber nit helfen biſt du ain 
kung von Iſrahel ſo gang herab 
ſo wellend wir geloben an dich 
ſant Anſhelm ſprach ſag mir lie= 
bi frow vnd muͦtter gotz do ſy ſin 
allſo ſpottetend rett er nunt dar(=) 
wider do ſprach vnſer liebi frow 
Er redt nit dar#wider ſunder bat 
er fur ſy ſinen hymelſchen vat= 
ter verzich in wan̄ ſy wiſſen nit 
wz ſy tuͦnd do ſtuͦnd dz gemain 
volck vnd ſpottet ſin vnd baitet(=) 
tend wie es ain end welt nēmen 
mitt im da möcht er|wol zuͦ mir 



haben geſprochen muͦtter ſich hie 
[459,01]die klaͤglichen not ich waiſz doch w= 
ol dz du mich empfangen haſt 
von gott dem hailigen gaiſt vnd 
dz dü mich truͦgeſt vnd gebareſt 
vnd ain luteri magt vnd iūg#frow 
wareſt vnd mich zartlich erzogē 
vnd mich mitt dinē iūg#froͤwlich(=) 
en brüſten vnd mit diner megt(=) 
lichen milch geſogt haſt vnd 
mich ſo lieblichen vnd ſo frūt= 
lichen erzogen vnd mir alle zit 
nach#giengeſt vnd mī muͤter= 
lichen wartateſt Ach muͦter vn̄ 
magt ſo mir diſe nit gelebend dz 
ich gottes ſun ſy ſo gelob aber du 
mir wan̄ dü waiſt es wol das 
ich||s bin in dem̄ gieng aber Si= 
[460,01]meonis ſchwert durch mich zuͦ dem 
ſechſten mal vnd nach diſen din= 
gen mocht er nitt ſpotz vber wer= 
den von dem ainen ſchacher zuͦ 
der linggen hand der ſprach zuo 
im biſt du denn gotes ſün ſo hilf 
dir ſelber vnd och vns do ant= 
wurt im der ander ſchacher zuͦ 
der rechten hand furchteſt dü 
nitt gott darū dz dü vnd ich in 
diſer verdamnüſz den tod verſch(=) 
uld habend vnd diſer mentſch 
gedat nie kain vbel vnd lidet 
vm̄ ſin vnſchuld wie kanſt du 
ſo vnbekant ſin dz du ſin allſo 
ſpotteſt vnd ſprach zuͦ minem 
liben kind Ach herr gedenck 
[461,01]min vnd erbarm dich mī ſo du kūſt 



in din rich do ſprach min liebes 
kind zuͦ im für#war ſag ich dir du 
ſolt noch hüt by mir ſin in dē pa= 
radiſz· Do ſprach Sant Anſhelm 
ſag mir liebi muͦtter gotz wz taͤt 
du do ant#wurt die vnd ſprach 
ich ſtuͦnd by dem crütz vnder mi= 
nem kind vnd min lieben ſch= 
w<>ſteren vnd maria magdale= 
na die warend all vol groſſes 
laids mitt mir do ich in ſach han= 
gen ob mir vn̄ mocht im nitt ze= 
hilff kom̄en vnd do er mich ſach 
in groſſem hertz#laid by im ſton 
vnd Iohannē minē ſchwoͤſter(=) 
ſün by mir der im der liebſt iū= 
[462,01]ger wz do wolt er mich nit vn= 
getr<>ſt laſſen do ſprach er zuͦ mir 
ſich frow diſer iſt Iohannes din 
ſün vnd ſprach zuͦ Iohannes 
ſich diſe iſt nün din muͦter vm̄ 
do diſe red allſo geſchach do wz 
er an der ſechſten ſtünd des tags 
vnd ward ain groſz vinſternüſz 
vber alles ertrich die wert biſz 
vff die non#zit do ſchre mī kind 
an dem crütz hely hely lamaza= 
bathani min got min got 
wie haſt||u mich v ͛laſſen do ſpra= 
chend die iuden die dz hortend 
er ruͤffet helyas wir wellend 
ſechen ob er well kom̄en vnd 
im helfen vnd darnach ruͦft 
[463,01]min kind me vnd ſprach ſitio mich 
türſt do nam̄ ainer vnder den 
iüden ain ſchwüm vnd hett eſ= 



ſich vnd gallen darin vnd band 
den ſchwum an ainē ſpieſz#ſtā(=) 
gen vnd bot es minē lieben 
kind hin#uͥff an ſinē hailigen 
mund er|ſ<>lt da#uon trincken 
dz er deſter me marter hett vnd 
deſter ee ſtürb vnd do er dz bitte ͛ 
tranck ver#ſuͦcht het do wolt er 
ſy nitt vnd ſprach conſumat<>m 
eſt es iſt alles vol#bracht den̄ 
alles dz von im geprophetizie ͛t 
wz vn̄ alles das er liden ſolt vn̄ 
wolt dz wz nū alles volbracht 
vnd erfült do huͥb er an vnd 
[464,01]ſprach mit genaigtem hopt. pater 
in manus tüas com̄endo ſpiritū 
meüm vatter ewiger gott in din 
hend befilch ich minen gaiſt 
vnd do ſchied ſin goͤtliche haili= 
ge ſel von ſinem hailigen lib 
do verlor die ſünn iren ſchin vn̄ 
ward vinſter vber alles ertrich 
vnd zer#ſpieltend die ſtain vnd 
der vm̄#hang der in dem tem= 
pel hanget der riſz in|der mit= 
ti enzwai von oben biſz vndē 
vſz vnd er#bidmet alles ertrich 
vnd die greber tatend ſich vff 
vnd erſtuͦndend vil hailiger 
luͥt von dem tod die komend 
nach der vrſtendi Iheſu xp̄i in 
[465,01]der ſtat Iheruſalem vnd lieſſend 
ſich ſchowen do ſtuͦnd ain ritter 
by dem crütz der wz genampt cen= 
turio vnd der ſolt mines lieben 
kinds h<>ten vnd ander ritter by 



im die pylatꝰ dar beſtelt hatt 
vnd do ſy diſe groſſi zaichen ſa= 
hend do erſchrackend ſy ſer vnd 
Centurio ſprach fur#war fur#war 
ſag ich iuch dz diſer iſt des leben= 
digen gottes ſun wan̄ ſehend 
die element vnd dz gantz ertrich 
hat ain mitliden vnd erbermd 
mit ſinem ſterben vn̄ erbar= 
mend ſich vber iren ſchoͤpfer vn̄ 
herren vnd die verſtockten her= 
[466,01]ten iüden woltend kain mit#li= 
den mitt im haben vnd do ſtuͤ= 
ndend mines lieben kindes frūd 
da#by die im nach warend ge(=) 
volget von galilea biſz her zuo 
dem crütz vnd ſahent diſe ding 
alles mit#an#anderen· Sant anſ= 
helm ſprach nū ſag mir rainy 
iūgfrow maria muͦtter gotz hatt 
da din liden ain end do din 
hertz#liebes kind tod wz· do ſprach 
die muͦtter gottes nain h<>r lieb ͛ 
Anſhelm wz groſſen claͤglichn̄ 
mords ſy noch erſt an minem 
hertz#lieben kind da ſo ſchantlich 
begiengent an dem tag da ſy 
[467,01]min liebes kind allſo leſterlich 
gemarteret vnd ertoͤdt hattēd 
der#ſelb tag wz genampt para= 
ſcęüe der ſtil fritag da wz der 
hochzitlich ſabat nahe dz wz 
der tag den die iuden hieltēd 
für iren oſtertag vnd da hettēd 
ſy die <w> gewon#hat dz ſy vff 
ir oſteren kainen mētſchen an 



iren gerichten oder galgen lieſ= 
ſend ſunder ſy tatend||s dem hoch= 
zitlichen tag zuͦ eren darū ko= 
mend die iüden fur pylatꝰ vnd 
battend in dz er günti dz ſy mi= 
nem kind vnd den ſchaͤcheren 
ire bain brechen lieſz mit kol= 
[468,01]ben dz ſy deſter ee ſtürbend dz ſy nit 
da hangend an dem oſtertag 
do erlobt inen pylatꝰ nach irē 
begeren do ſchluͦgend ſy den ſech= 
eren ir gebain an allem irē lib 
an#zwai vnd dar#nach wo#ltend 
ſy minem kind och ſini bain zer(=) 
ſchlahen do wz er tod vnd do ſy 
dz ſahend do woltend ſy im ſin 
gebain nitt brechen dz och die 
geſchrift erfült wurd die da ſp= 
richt von dem waren oſterlem= 
li dz ſin gebain ſol gantz belibn̄ 
vn̄ von niemant gebrochen do 
kam̄ ain blinder ritter genampt 
Longinuͥs vnd het ain langen 
[469,01]ſpieſz vnd befalch dz man im den 
ſpieſz an die ſiten mins kinds ſa= 
tze vnd ſtach da kreftenclich in 
die hailigen ſiten mines lieben 
kinds do floſz von der#ſelbē wū= 
den bluͦt vnd waſſer vnd da 
ich arme muͦtter ſach dz ſy nit 
genuͦg an der bitteren marter 
vnd woltend ſich erſt och ain 
ſinem todten lib rechen do beſch= 
ach minē muͤterlichen hertzen 
ſo we alls ob er den ſpieſz in mī 
hertz geſtochen hett vnd do hett 



ich erſt diſe not gern gewainet 
da was mī hertz vnd mī lib ſo 
<thuͤr> von wainen vnd groſſem 
[470,01]iomer die ich die gantzen nacht vnd 
tag erlitten hett dz ich ain tropfen 
nitt me gewainen mocht vn̄ wz 
mī ſtim ſo gantz haiſer vnd er#ſtor= 
ben an mir dz ich ain wort nitt 
me mocht reden do ward die wiſ(=) 
ſag an mir erfult die her Simiō 
mir thaͤt do er ſprach die marter 
mines kindes wurd mir dürch(=) 
ſchniden mī hertz wie ain ſchar= 
pf ſchnident ſchwert vnd dz be= 
ſchach yetz zuͦ dem ſibenden mal 
vnd da ich mit minem mūd vnd 
mitt wainenden ogen nitt me 
mocht clagen da ſprach ich mit 
minem hertzen owe mī zartes 
liebes lieb vnd mī frūtliche ͛ troſt 
[471,01]wo iſt nuͥn alle liebe vnd aller troſt 
den ich von dir ie gehept han 
ach moͤcht iemand gehelfen das 
ich fuͥr dich tod wer· O mī liebes 
kind <iezſ> iſt din goͤtliche ſel vō 
dir geſchaiden vnd aller troſt 
von mir· Do ſprach ſant Anſhelm 
ſag mir edli magt maria wo 
fuor die ſel hin do ſy von dem lib 
ſchied do antwurt im die muͦter 
gotz vnd ſprach ſy fuͦr in die vor(=) 
hell zuͦ den aluaͤtterē die ſin ·m· 
iar gewartet hetend vnd da wa< ͛>d 
groſſe froͤd von allen den die ſi= 
nen willen ye gethon hetend vn̄ 
die nam er herüſz vnd beſchloſz 



[472,01]do die hell dz nim̄er kain ſel daruͥſz 
kum̄en mag er beſchoſz ſy mitt 
warer bicht vnd mitt rechter 
rüw vn̄ wer die#ſelben ſchloſz 
bricht der muͦſz dar#nach ewen= 
clich da beliben vnd nim̄#er#me 
dannē#küm̄en· Sant Anſhelm 
ſprach ſag mir liebi muͦtter ma= 
ria wie gieng es dar#nach mitt 
ſinem hailigen lichnam do ſprach 
die muͦtter gotz es warēt zwen 
andaͤchtig man der an hieſz Io(=) 
ſeph vnd wz von ainer ſtat ge= 
nampt armatia vnd er wz hai= 
mlich mins lieben kindes iünger 
vnd ainer was genampt nicode= 
müs der wz och haimlich ſin 
[473,01]iūger vm̄ des willen ſy muͦſtend 
der falſchen iuden gewalt fur= 
chten do gieng Ioſeph zuͦ pylato 
vnd batt in dz er im mines lie= 
ben kindes lib gebe dz er in begr= 
uͤb vnd ſprach zuͦ pylato iſt es 
ſach das du nitt bald erlobeſt 
dz man in begrab ſo ver#dirbet 
ſin arme hertz#liebi muͦtter von 
groſſem iomer vnd och von laid 
die wil ſy in vor ir ſicht hangē 
wan̄ ſy iſt die aller#zarteſt vn̄ 
die aller#raineſt die vff ertrich 
ye kam̄ vn̄ ſi hat ſo groſz iomer 
vnd klag dz wir es nitt geſe= 
hen muͤgend do beruͦft pylatuͥs 
[474,01]den ritter Centürio vnd fraget in 
ob mī kind tod waͤr do ſprach|er 
ya vnd ſait im da groſſe zaichē 



die geſchehen werent da nam̄ 
es pylatüs groſz wunder dz er ſo 
bald geſtorben wz vn̄ hieſz inn 
von dem crütz nemen vn̄ begra= 
ben nach allem ſinē willen. 
nun merck Anſhelm ain claͤg= 
lich ding do Ioſeph mī kind von 
dem crutz abnaglet do ſtuond ich 
vn̄ wartet vff in dz ich in da em= 
pfieng ainen armen nach dem 
anderen vnd trückt ſy an min 
hertz vnd kuſſet ſy mitt groſſeꝫ 
laid vnd do er gātz ab dē crutz ward 
er#loͤſt da leget ſy in vff die erd 
[475,01]do fiel ich bald nider vff die erd vn̄ 
nam̄ ſin hailigs hopt in mī ſch(=) 
oſz vnd ſprach mit groſſem ſchme ͛= 
tzen vnd hertzlichem laid· O mī 
zartes aingebornes kind wer ſol 
mich nün troͤſten ſo ich dich todt 
vor mir ſich do kam̄ min ſün 
Iohannes ewangeliſt vnd viel 
vff mines kinds todte bruͥſt vnd 
ſchre wainendt o mī herr vn̄ 
mī maiſter vff dinem hertzē 
ruͦwot ich necht ob dem tiſch 
ſo lieblich Owe vſz dinem hertzē 
ſog ich necht ſo ſaͤglich ſuͤſſi= 
kait owe nū empfach ich vn= 
ſegliche biterikait da kam och 
maria magdalena der clag 
[476,01]wz groſz vnd vber aller clag vnd 
viel fur mī kind vff dz ertrich mit 
groſſem iomer vnd ſprach o troſt 
ob allem troſt wer ſol mich me 
von den gliſzner entſchuldigen 



alls du mich entſchuldiget haſt 
von allen minē ſunden owe 
wer ſol mī furſpr<e>ch ſin gegen 
miner ſchwoͤſter martha da du 
mich vnſchuldig gaͤbt do ſy vbe ͛ 
mich clagt ich lieſz ſy die ſorg 
allain tragen owe din zarten 
fuͤſz die mich nitt ſtieſſend do ich 
ſy küſt vnd wuͦſch mit minē 
traͤhen vnd och nach vil clag vn̄ 
manigualtig wort het ſy ob 
[477,01]minē todten kind. do kam̄ Sanͭ Ia= 
cob miner ſchwoͤſter ſün vn̄ ſprach 
trurenclichen mit groſſer clag owe 
lieber herr vnd maiſter wie iſt din 
lieblich antlit ſo iemerlich geſtalt 
worden vnd im ſelber ſo gantz vn(=) 
gelich· Owe wie iſt din gantze ͛ 
lib ſo gar durch#marteret wan̄ 
von diner ſchaitlen vntz an die 
ſolen diner fuͤſz iſt nūt gantz vnd 
geſünds an dinem lib owe liebe ͛ 
herr vnd maiſter geſter wz din w= 
unnēclichs angeſicht dem̄ minen 
gelich wer mag ſprechen dz ich dī 
bruͤder ſy du biſt mir vnglich wor= 
den vnd von hertz#lichem laid 
verſchwuͦr|er dz er kain libliche 
[478,01]ſpiſz me wolt eſſen ſo lang bis mī 
kind von dem tod erſtuͤnd vnd 
taͤt es· er aſz nit biſz mī kind er= 
ſtuͦnd an dem oſtertag do er im 
ſünderlichen do er an ſinē ernſt= 
lichen gebett lag vnd ſprach da 
lieplichen zuͦ im Iacob du min 
lieber bruͦder vnd iunger ſtād 



vff vnd iſſ / des mētſchen kind 
din herr vn̄ maiſter iſt erſtāden 
vo<.> dem tod die anderen iūger 
koment all geloffen mit groſem 
iȯmer vnd geſchrai vn klagtēd 
ſich alle dz ſy von im ſo yemerlich 
geflohen warent vnd nit mit 
im in den tod gangen vnd do 
ich vnd die iūger allſo by minē 
[479,01]kind ſaſſend in groſſem laid ob 
dem ellenden verwuͥnten todtē 
kind do troͤſt er mich doch zuͦ dem 
aller erſten an dem hailigen oſte ͛= 
tag vnd erſchain er mir vnd der 
ellend lib allſo vor vnſz todt 
lag der ward allſo ſchoͤn vnd 
allſo vnuerſert alls ob er nie 
kain ſchlag noch wünden het 
empfangen wan̄ die v· wūdē 
vnd zaichen die belibend im 
gantz vnd offen die wil er|zoͤgen 
an dem iūgſten tag aller welt 
vnd do man in in dz grab lait 
do gewain ich erſt vnd ſy all 
mit mir groſz laid vm̄ dz ich 
mich von minē kind ſchaiden 
[480,01]muͦſt do vm̄fieng ich in̄ mit mi(=) 
nen armen vnd huͦb in allſo 
tod mit groſſer liebi do nā mich 
Iohannes min ſün vnd wolt 
mich dannen#fuͤren. do ſprach 
ich zuͦ im Owe Io#hannes laſz 
mir mī tods kind dz ich doch huͥt 
lebentig nit gehaben mocht 
oder hilff mir dz ich och begra= 
ben werd do ſprach Iohannes 



liebi frow vnd muͦtter nū waiſt 
du doch wol das es nit anderſt 
geſin mocht / wann mēt#ſchlichs 
geſchlecht mocht nitt anderſt 
er#loͤſzt werden do nomēd ſy 
mī kind vnd wundend es in ain 
tuͦch vnd truͦgent es zuͦ dē grab 
[481,01]da het ich gewelt dz mā mich darin 
gelait hett da kam̄ mī ſun Iohā= 
nes vnd wolt mich dannē#fuͤrē 
do ſprach ich ach mī lieber ſun Io= 
hannes las mich genieſſen der 
groſſen trüw die dir mī kind Ih̄s 
erzoͤgt hat in ſiner letſten not 
do er dich mir gab vn̄ befalch zuͦ 
ainem kind vnd mich dir gab zuͦ 
ainer muͦtter vnd las mich nitt 
ſchaiden vō mineꝫ kind den̄ ich 
wil gern hie by minem todten 
kind beliben vnd ſterben do wur= 
dend alle die da warend bitter= 
lichen wainen mit mir vnd alſo 
fuͦrt mich mī ſun Iohannes wi(=) 
der minen willen von dan̄en 
[482,01]in die ſtat in ſiner muͦtter huͥſz die 
mī ſchwoͤſter wz vnd do mich die 
lut ſahend dz ich ſo yemerlich ſach 
vnd kam dz mī gewand alſo rot 
wz von mines kindes bluͦt do het= 
tend ſy groſz erbermd vber mich 
vnd ſprachend es iſt hut groſſer 
gewalt in diſer ſtat beſehen an 
diſer rainē frowen vnd allſo be= 
laib ich in miner ſchwoͤſter huͥſz 
vnd het groſſen iomer nacht vnd 
tag vnd mocht mich mī ſchwoͤ= 



ſter vnd guͦten fründ all nit getroͤ= 
ſten do ward die wiſſag an mir 
erfült die Iheremias von mir ge(=) 
prophetiſiert haͤt do er ſprach ſi wai= 
net tag vnd nacht vn̄ ſi kund vn̄ 
[483,01]mocht niemant getroͤſten vnd da 
ich in diſer groſſen clag wz biſz an 
die oͤſterlichen nacht do kam mī 
hertz#liebes kind Ih̄s mit vnmaͤſ= 
licher ſchoͤner clarhait vnd groſſer 
froͤd zuͦ mir armen trürigen muͦt= 
ter die da verlaſſen wz vn̄ wz ſin 
antlit allſo minnēclich vn̄ clar als 
der wiſſag geſprochen hat er wz 
der aller#ſchoͤneſt vnder allen 
mētſchen kinden vnd do er mir al= 
ſo gewaltenclich vnd ſo lieblich er= 
ſchain vn̄ mich an#ſach do vergaſſ 
ich alles mines laids vnd do ſprach 
er zuͦ mir ſygeſt gegruͤtzet dü 
raini muͦtter min geſegn<o>ti vbe ͛ 
all frowen nū laſz din trurē vnd 
[484,01]groſz klag wan̄ ich din liebes kind 
Ih̄s bin erſtanden von dem tod 
vnd zuͦ#hand do fiel ich fur in ni(=) 
der vff die erden vnd kuſt im ſin 
edel fuͤſz vnd ſprach zuͦ im ain e= 
wiger ſun des vatters vn̄ mines 
ain#gebornen kinds ich loben dich 
dz du alles mētſchlich geſchlaͤcht 
er#loͤſet haſt mitt dineꝫ bitterē 
lidē vnd ſy der vatter von himel= 
rich geſegnet der dich darū vff 
ertrich geſaͤnt hat vnd do ſchied er 
vō mir vnd do komend ſine iün= 
ger zuͦ mir vnd mī ſchwoͤſter vn̄ 



maria magdalena vn̄ ſaitend 
mir wie ſy mī kind geſehen hetēd 
do ſait ich inen wie er mir zū er= 
ſten erſchinē waͤr vnd wie ich in 
[485,01]ſo groſſen froͤden geſehen het do 
hettend ſy groſſe froͤd mit mir vn̄ 
do froͤwet ſich die ſuͥn die er#loͤſchē 
wz in mines kinds tod vnd ſy ge= 
wan iren claren ſchin wider do 
ward mir mī hertz#laid alles be= 
nom̄en wan̄ ich froͤwet mich ſo 
gantz dz alles mentſch#lich geſch= 
laͤcht er#loͤſt wz darnach vber 
XL· iar zwen herren von Rhom 
der ain hieſz Titüs der ander Ve(=) 
ſpaſianüs die zerſtorrtend die ſtat 
Iheruſalem vnd viengend allſo 
vil iuden das man ye xxx iudē 
vm̄ ainen pfenig gab alls ſy mī 
kind vm̄ xxx pfenig verkoft het= 
tend allſo ward der tod mines 
[486,01]lieben kinds gerochen. nuͥn hilf 
vns lieber herr Iheſu xp̄e dz din 
vnſchuldiger tod an vns armē 
ſünderen nit verloren werd Am̄. 
hie endet ſich die frag Sant Anſ= 
helms in dem iar do man 
zalt 1518 Iar an ·S· margre tag. 
¶ Ain guet gebet zuͦ gott 
O herr erweck vff vnſeri hertzn̄ 
zuͦ diner hailigen zuͦ#künft dz 
wir dem herren beraitind den 
weg vnd gerecht machind ſine 
fuͦſz#pfad dz wir dem herrē mu= 
gend dienen mit ainem lute= 
ren volkomnen gemuͤt dem 



kindli Iheſuͥs Amen 
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